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Wir wünschen einen erholsamen, traumhaften Sommer voller Abenteuerlust, voller Stille, 
um dankbar Pracht und Reichtum der Schöpfung zu erleben und zu genießen.

Das Redaktionsteam

Die Wort-Gottes-Feier im Leben der Kirche

Die Kirche kennt einen reichen Schatz an 
liturgischen Feiern. Neben der Feier der 
Heiligen Messe und der anderen Sakra-
mente gibt es die sog. Wort-Gottes-Feier. 
Bereits das Zweite Vatikanische Konzil 
(1962-65) regt die Förderung selbständiger 
Wort-Gottes-Feiern an, besonders dort, wo 
an Sonn- und Feiertagen kein Priester zur 
Verfügung steht (SC 35). Auch in unserem 
Seelsorgeraum werden in Zukunft vermehrt 
Wort-Gottes-Feiern aus eben diesem Grund 
stattfinden. In der diözesanen Richtlinie aus 
dem Jahr 2017 heißt es: „Als Kirche sind 
wir berufen, uns besonders am Sonntag zu 
versammeln, Christus in unserer Mitte zu 
wissen und seine heiligende Begegnung zu 
erfahren. Deswegen sollte es das Anliegen 
aller Getauften sein, dass an jedem Sonntag 
eine Begegnung mit dem auferstandenen 
Christus möglich ist. Die erste und grund-
legende Form der sonntäglichen Liturgie 
ist die Eucharistiefeier. Wo diese nicht an 
jedem Sonntag gefeiert werden kann, soll 
sich die Mitverantwortung der ganzen Ge-
meinde an der Heiligung des Sonntags in 
Form einer Wort-Gottes-Feier zeigen.“ 

Aufbau einer Wort-Gottes-Feier

Wie ist nun eine Wort-Gottes-Feier auf-
gebaut? Die Wort-Gottes-Feier sieht zwei 
Hauptteile vor: Die Verkündigung des Wor-
tes Gottes und die Antwort der Gemeinde. 
Darin zeigt sich ein Dialog. Es ist zuerst 
Gott, der zu uns spricht. Wir geben ihm 
in unseren Gebeten und Handlungen eine 
dankende, bittende, klagende und preisen-
de Antwort auf sein Wort. Zeichenhandlun-
gen wie Taufgedächtnis mit Weihwasser, 
Weihrauchspende, Lichtdanksagung oder 
die besondere Verehrung des Wortes Got-
tes machen die Feier lebendig und zu etwas 
Besonderem. Im Mittelpunkt jeder Wort-
Gottes-Feier steht die Gegenwart Jesu in 
seinem Wort.  Er ist „Wort des lebendigen 

Gottes“, das auch in uns lebendig werden 
möchte. „Er selbst spricht, wenn die Heili-
gen Schriften in der Kirche gelesen werden“ 
(SC 7). Papst emeritus Benedikt XVI. spricht 
in diesem Zusammenhang von der Sakra-
mentalität des Wortes. „Christus, der unter 
den Gestalten von Brot und Wein wirklich 
gegenwärtig ist, ist in analoger Weise auch 
in dem Wort gegenwärtig, das in der Litur-
gie verkündet wird“ (Verbum Domini). Wir 
nehmen also Christus über unsere Ohren 
auf und bereiten ihm einen Platz in unseren 
Herzen. 

Ohne Kommunionspendung

In der Eucharistiefeier besteht ein untrenn-
barer Zusammenhang von Gabenbereitung, 
eucharistischem Hochgebet, Wandlung und 
Kommunion. Dieser Zusammenhang legt es 
nahe, die Wort-Gottes-Feier ohne Kommu-
nionspendung zu feiern. Denn zum Auftrag 
des Herrn beim Letzten Abendmahl „Tut 
dies zu meinem Gedächtnis“ gehört die 
ganze von einem Priester geleitete Eucharis-
tiefeier. Die Praxis einer Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunionspendung würde diesen 
wesentlichen Zusammenhang der Eucharis-
tie vergessen lassen. 
Wenn wir einer Wort-Gottes-Feier beiwoh-
nen, üben wir indirekt bewusst den Verzicht 

auf die heilige Kommunion. Gerade eben, 
weil es nicht immer und überall möglich ist, 
die heilige Kommunion zu empfangen, kön-
nen wir es vielleicht beim nächsten Mal mit 
bereiterem Herzen tun.

Unsere Wort-Gottes-Feier-Leiter/in

Wir freuen uns, dass wir in unseren Pfarren 
neben dem Diakon drei weitere Personen 
haben, die vom Bischof zur Wort-Gottes-
Feier-Leitung beauftragt wurden. Gänzlich 
falsch wäre es, diesen ihren Dienst gegen-
über der Heiligen Messe abzuwerten. Frei-
lich ist und bleibt die Heilige Messe „Quelle 
und Höhepunkt des ganzen christlichen 
Lebens“(LG), doch auch die Mühe um eine 
schöne und sinnvolle Gestaltung einer 
Wort-Gottes-Feier bzw. deren Durchfüh-
rung ist gebührend wertzuschätzen. Des-
halb schon an dieser Stelle ein herzliches 
Vergelt´s Gott dafür!

Pfarrer und Seelsorgeraumleiter
Herbert Kernstock

Die bischöfliche Beauftragung haben:
Wolfgang Ablasser (Diakon)
Dagmar Erber
Dr. Otto Fraydenegg-Monzello
Hans Haberl

SC: Konstitution über die heilige Liturgie 
„Sacrosanctum Concilium“ 
(Zweites Vatikanum)
Verbum Domini: 
Nachsynodales Apostolisches Schreiben von 
Papst  Bendedikt XVI., 2010
LG: Dogmatische Konstitution über die Kir-
che „Lumen Gentium“ (Zweites Vatikanum)

Die nächsten Wort-Gottes-Feiern 
in unseren Pfarren finden 

am 18. Juli und 1. August statt.
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ist, kann ich nun Dinge ruhigen Gewissens 
aus der Hand geben. Dafür bin ich sehr 
dankbar. Auch in Zukunft braucht es selbst-
bewusste, engagierte Laien vor Ort, die das 
pfarrliche Leben gestalten. Dazu möchte ich 
möglichst viele von euch ermutigen. 

Seelsorgeraum

Seit 1. September vergangenen Jahres sind 
wir aufgerufen, unseren Seelsorgeraum zu 
entwickeln. Coronabedingt kamen wir bei 
dieser Aufgabe nicht so voran, wie wir uns 
das vorgestellt hatten. Doch gibt es nun 
einen Namen für den Seelsorgeraum, der 
von der Diözese offiziell bestätigt wurde. 
Der Name lautet: „Hochschwab-Süd“. 
Befragt wurden die Pfarrgemeinderäte 
sämtlicher Pfarren. Viele Vorschläge waren 
eingelangt. „Hochschwab-Süd“ hatte 
schlussendlich die meisten Nennungen. 
Mit einem Berg verbinden Menschen in 
der Regel etwas Schönes. Für Unzählige 
übt er eine große Faszination aus. Hat man 
ihn erklommen, liegt einem die Schöpfung 
gleichsam zu Füßen. Auch in der Bibel 
hat der Berg oft eine wichtige Funktion. 
Denken wir nur an die Verklärung Jesu, die 
am Berg Tabor stattfand. Auf 
"unseren" Berg kön-
nen wir zurecht 
stolz sein. Das 
Hochschwab-Massiv ist vielen 
Menschen weit über unseren 

Bezirk hinaus ein Begriff. Dadurch ist 
auch unser neuer Seelsorgeraum, der 
sich eben südlich davon befindet, geogra-
phisch gut zu verorten. 
Der nächste Schritt ist die Installierung 
einer sog. Steuerungsgruppe. Ein Kreis 
von ca. 10 Personen unterschiedlichster 
Herkunft und Kirchenbindung soll einen 
Blick auf den ganzen Seelsorgeraum 
werfen, um möglichst gut zu erkunden, 
was die Menschen vor Ort brauchen. 
Die Frist für den offiziellen Start des 
Seelsorgeraumes wurde von der Diözese 
auf Pfingsten 2022 verschoben.

Wir alle hoffen, dass es nun wirklich berg-
auf geht und dass auch kirchliches Leben 
möglichst bald wieder unter normalen 
Bedingungen stattfinden kann. 

Alles Gute, viel Gesundheit 
und Gottes Segen

Ihr Pfarrer
Herbert Kernstock

Wort des Pfarrers

Aufgrund des Prie-
stermangels musste 
eine neue Struktur 
der Seelsorge ge-
schaffen werden, 
ohne dass es zur 
Auflösung oder Zu-
sammenlegung von 
Pfarren kommt. Nun 

ist es schon ein Dreivierteljahr her, dass 
kein Pfarrer mehr vor Ort in St. Lorenzen 
ist. Natürlich möchte ich weiterhin so gut 
es geht als Pfarrer in St. Lorenzen und 
St. Marein präsent sein. Gerne nütze ich 
dafür z.B.  die Werktagsmessen. Dabei 
kommt es auch zu zufälligen Begegnungen 
im Ort, die mir sehr wichtig sind. Tauf- 
und Trauungsgespräche finden nach wie 
vor im Pfarrbüro statt. Darüber hinaus 
halte ich jeden Mittwoch von 17-18 Uhr 
eine Sprechstunde ab, die Sie gerne ohne 
Voranmeldung in Anspruch nehmen kön-
nen. Schließlich, bei aller Wehmut, die diese 
Entscheidung mit sich brachte, gibt es auch 
Positives: Bei einigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern nehme ich ein eigenverantwort-
liches Handeln wahr, das es so vorher nicht 
gegeben hat. Aus einem tiefen Vertrauen 
heraus, das in den letzten Jahren gewachsen 

Nachruf

Völlig überraschend ist 
am 12. April Manfred 
Höfler verstorben. 

Er hat sich über viele 
Jahre hindurch der Fin-
anzen der Pfarre St. 
Marein angenommen. 
Landeshauptmann Krai-

ner sagte einmal zu ihm: „Wer mit dir strei-
ten will, muss erst geboren werden.“ Im 
Namen der Pfarre und in meinem Namen 
sprechen wir seiner Familie unsere aufrich-
tige Anteilnahme aus. Der Herrgott vergelte 
ihm sein Tun in der Ewigkeit. 

Pfarrer

Orgelunterricht 
der Musikschule Kapfenberg

Mag. Krisztina Gábor- Handl, Organistin 
der Abtei Seckau, wird ab September 2021
an der neuen Orgel der Stadtpfarrkirche 
Kapfenberg St. Oswald unterrichten.

Anmeldungen 
bei Mag. Krisztina Gábor-Handel 
g.krisztina@gmx.at 
Tel. 0676/ 8742 5419



Wir danken den inserierenden Firmen und bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

versicherungsmakler
rappel Akad. Vkfm. Franz Rappel

Hauptstr. 36 | 8641 St. Marein/ Mzt.

Tel. 03864 / 21 410
office@versicherungsmakler-rappel.at

www.versicherungsmakler-rappel.at

Ihr Inserat auf den neuen Sackerln der
Fleischerei LEICHTFRIED / Kapfenberg

40.000 Stück Auflage/Verteilung

Auto
Auto

®

BIRGIT KOHLHOFER
Inhaberin
Hairstyling und Typberatung

Böhlerstraße 2 • 8641 Marein/Mzt.
(Kreisverkehr Ortseinfahrt West)

Tel. 0699 12 03 54 54Parschlug Hauptstraße 14c
A - 8605 Kapfenberg

Tel. 03862 / 24042
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Liebe 
Pfarrgemeinde!

Ich möchte Ihnen 
heute von meiner 
neuen ehrenamt-
lichen Funktion 
im Familienreferat 
der Diözese erzäh-

len, in welche ich überraschend gerufen 
wurde. Meine Frau und ich arbeiten schon 
seit mehr als 10 Jahre im Familienreferat 
mit. Unser „Lieblingsprojekt“ ist die 
Paarbegleitung in den Eheseminaren zur 
Vorbereitung auf die kirchliche Hochzeit. 
Auch in der Ausbildung der ReferentInnen 
für diese Seminare sind wir maßgeblich 
beteiligt. In der Coronazeit haben wir die 
Eheseminare in kürzester Zeit auf „Online“ 
umgestellt und waren damit österreich-

weit die Nummer 1 und konnten eine 
alternative Vorbereitung auf die Trauung 
ermöglichen. Und nun hat mich das Team 
des Familienreferates, am 15. April, in 
den Vorstand und weiters sogar zum 
Vorsitzenden gewählt. Das Familienreferat 
ist ein Teilbereich der Katholischen 
Aktion. Eine Periode als Vorsitzender dau-
ert 3 Jahre. Folgende Aufgaben sind vom 
Vorstand zu erledigen:

Wir (das Team des Familienreferates)...

...	sind Servicestelle für (Ehe-)Paare,  
	 Familien, Alleinerziehende und Pfarren.  
	 Wir helfen mit, das Leben in all sei- 
	 nen Dimensionen zu leben und aus dem  
	 Glauben zu gestalten.
...	unterstützen Bildungsvorhaben durch 
	 Vermittlung gut ausgebildeter Refe- 

	 rentInnen und MitarbeiterInnen in der  
	 gesamten Diözese.
...	fördern und unterstützen die Eigen- 
	 initiative von Menschen in Ehe- und  
	 Familienfragen.
...	sind eine Organisation, die im Bereich  
	 Kirche, Gesellschaft und Politik für Paare  
	 und Familien eintritt.

Ich merke, dass diese Aufgabe für mich 
gleichzeitig herausfordernd und auch span-
nend ist. Nachdem ich schon einige inter-
essante Menschen kennenlernen konnte, 
freu ich mich auf die Aufgaben, die wir 
gemeinsam im Team lösen werden. Mir 
wurde mit dieser Funktion die Chance 
geschenkt, Kirche aktiv mitzugestalten.

Es grüßt Sie/euch 
euer Diakon Wolfgang

Brief des Diakons

In einem Naturgarten gibt es viel zu ent-
decken. Gerade für unsere Kinder ist die 
Möglichkeit, ihn als Lebensraum zu erfah-
ren und zu begreifen, von unschätzbarem 
Wert. Sie können durch Sehen, Hören, 
Riechen, Schmecken und Tasten in der 
Natur ihren Weg zu einer individuellen und 

ganzheitlichen Entwicklung finden. In der 
frühen Kindheit werden die Grundlagen 
für ein umweltgerechtes Handeln im 
späteren Leben gelegt. Die Tier- und 
Pflanzenwelt unserer Gärten laden zum 
Experimentieren und Erforschen ein. Sie 
fördern sowohl motorische Fähigkeiten als 

auch die seelische und geistige Entwicklung 
und beflügeln die Fantasie – und das auf 
spielerische Art und Weise. Was gibt es 
Schöneres als Beeren direkt vom Strauch 
zu naschen oder Insekten zu beobachten? 
Der Garten hält viele Möglichkeiten bereit, 
um Abenteuer zu bestehen, sich Wissen 
anzueignen, Lebensfreude zu spüren, …

Ein herzliches DANKESCHÖN an Fritz 
Däuber und seine fleißigen Helfer, die trotz 
widrigster Witterungsverhältnisse unseren 
Garten mit schwerem Gerät vergrößert und 
damit mehr Platz zum SPIELEN, TOBEN, 
BEOBACHTEN, EXPERIMENTIEREN für 
unsere Kinder geschaffen haben! 

Der Ausbau der 5. Kindergartengruppe ist 
nun vom Land abgesegnet worden. Somit 
kann mit den Arbeiten begonnen werden. 
Die Fertigstellung ist mit Ende des Jahres 
geplant.

Das Team des Pfarrkindergartens und der 
Kinderkrippe wünscht allen Lesern eine 
schöne, erholsame Sommerzeit!

Neues aus dem Pfarrkindergarten
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Am 11. April wurde im Rahmen der 
Sonntagsgottesdienste in St. Lorenzen und 
St. Marein 70 Jahre Caritas-Haussammlung 

Ehrung von Caritas-HaussammlerInnen

gefeiert. Paradoxerweise konnte gerade 
heuer coronabedingt keine Haussammlung 
durchgeführt werden.

Christine Hebenstreit, Caritas Koordinatorin 
in unserer Region, sprach in ihrer Rede 
die verschiedenen Arten von Armut an. 
Materielle und psychische Not sind auch in 
unserer Wohlstandsgesellschaft allgegen-
wärtig. Die Caritas versucht hier zu helfen 
so gut es eben geht.
Einen großen Beitrag dafür leisten jedes 
Jahr die unzähligen HaussammlerInnen. 

Ein Teil des Geldes bleibt in den jeweiligen 
Pfarren, der Rest wird von der Caritas an 
Bedürftige weitergeleitet.

Anlässlich des Jubiläums wurden fleißi-
ge SammlerInnen von der Caritas ausge-
zeichnet. Die Urkundenverleihung nahmen 
Birgit Dekorsi (Pastoral-Verantwortliche im 
Seelsorgeraum), Pfarrer Herbert Kernstock 
und Christine Hebenstreit vor. 

Die Geehrten sind:
Aus St. Lorenzen: Ruth Franek, Maria Auer, 
Hilde und Karl Richter, Inge Kubesch, Anna 
Neubauer und Josefa Schrottner

Aus St. Marein Isabella Lagoja, Waltraud 
Sober und Cäcilia Schweiger

Herzliches Vergelt´s Gott 
für diesen wertvollen Dienst.

Matthias Köck

Der erste „hybride“ Vortrag im Rahmen 
der Schwerpunktreihe „Zukunft vielfALT“ 
in der Steiermark, mit Referentin Theresia 
Lesiak-Schwab, wurde in St. Lorenzen 
durchgeführt. Eine gelungene Premiere! 

Die Referentin begleitete die Teilnehmer-
innen Online und im Pfarrsaal sowohl in die 
Vergangenheit zu eigenen Erfahrungen mit 
Großeltern, als auch in die Gegenwart des 
heutigen Großelternseins. Das Team des 

Katholischen Bildungs- 
werks bedankt sich bei 
Bildungswerkleiterin 
Brigitte Kraker für die 
mutige Durchführung 
des „technischen 
Experimentes“.

Margit Ablasser

Meine Enkelkinder und ich – 
was ich ihnen mitgeben möchte
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Seit nunmehr sechs Jahren gibt es im 
Pfarrverband St. Marein – St. Lorenzen die
Vinzenzgemeinschaft. Wir unterstützen  
in- und ausländische Familien in unse-
ren Gemeinden. Wir helfen bei Arzt-
besuchen und Behördengängen, versu-
chen, die Deutschkenntnisse unserer 
Flüchtlingsfamilien zu verbessern und 
haben für alle ein offenes Ohr, die unse-
rer Hilfe bedürfen. Alle unsere Mitglieder 
arbeiten ehrenamtlich und dank der groß-
zügigen Spenden unserer Mitbürger ist es 
möglich, in besonderen Härtefällen auch 
finanziell zu unterstützen.

Der Namensgeber und Gründer der mitt-
lerweile weltweit agierenden Vinzenz- 
Gemeinschaften ist Vinzenz von Paul, der 
im 16. Jahrhundert als Sohn einer fran-
zösischen Bauernfamilie in der Gascogne 
zur Welt kam. Bereits im Alter von 19 
Jahren wurde der strebsame junge Mann 
zum Priester geweiht, fand aber keine 
Anstellung und litt unter ständigem Geld-
mangel. Immer wieder versuchte er, Boden 
unter die Füße zu bekommen, bis er 

schließlich in Paris landete. Dort lernte er 
die Not der Landbevölkerung kennen und 
beschloss, Abhilfe zu schaffen. Er gründete
eine caritative Frauenvereinigung, die sich 
um Arme und Kranke kümmerte. Der Ruf 
des Vinzenz von Paul verbreitete sich bald in 
ganz Frankreich und es entstanden immer 
mehr Bruderschaften der Nächstenliebe.
Im Jahr 1625 wurden schließlich die 
Lazaristen – oder die Vinzentiner – wie sie 
heute noch heißen – gegründet.
Waisenhäuser, Lazarette und Missionen in 
Nordafrika folgten. Vinzenz von Paul starb 

im September 1660 und wurde im Jahr 
1737 heiliggesprochen und schließlich im 
Jahr 1855 zum Patron der Nächstenliebe 
und zum Schutzpatron aller caritativen 
Vereine erhoben. Sein Motto soll auch 
unser Motto sein: Gott schenke uns den 
Geist des Mitleidens und Erbarmens in 
Fülle – unsere Aufgabe ist das Handeln!

Für Fragen und Anliegen sind wir gerne 
unter 0664 / 88 39 49 29 oder 0664 / 73 52 
46 75 für Sie da!

Die Vinzenzgemeinschaft des Pfarrverbandes 
und ihr Ursprung

Aufgrund der gelockerten Vorschriften 
war es uns Gott sei Dank möglich, das 
Fronleichnamsfest würdig zu begehen. Die 
Heilige Messe für die Pfarren fand auf der 

Fronleichnam

Südseite der Kirche St. Lorenzen statt. 
Anschließend führte eine Prozession zum 
Mariazeller Bildstock, wo der eucharisti-
sche Segen gespendet wurde. 

Ein Dank an alle, die bei der Vorbereitung 
und Durchführung der Feier mitgewirkt 
haben.

7



Wir danken den inserierenden Firmen und bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

e-werk
kindberg
Elektrotechnik  
Stromversorgung
www.ewerk-kindberg.at

mein

Immer für mich da:

Wir danken den inserierenden Firmen und bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

friseur

hair design
by

weis

Kindberg - Hauptstraße 43 - Tel.: 03865 - 2479

Das etwas andere Styling ...

... trendig cool oder klassisch !

www.hairdesignweis.at

8641 St. Marein/Mzt., Hauptstraße 46
Tel.: 03864/2828, Fax: 37090, heinz-pichler@aon.at 

Raumausstattung

• RELAX-Bettsysteme • Tapeten • Vorhänge
• Teppiche • Möbel • Sonnenschutz

PichlerPichlerPichler Wenn‘s um die Region geht,

www.rb38347.at

ist nur eine Bank meine Bank

 EIN ORT ZUM 
WOHLFÜHLEN
Filialleiterin Claudia Magnes, 
die beiden Studioleiterinnen 
Claudia Bergmann (dm 
friseurstudio) und Marion 
Gruber (dm kosmetikstudio) 
sowie das gesamte Team 
freuen sich auf Ihren Besuch in 
der Dr.- R.- Marchold-Straße 4, 
8642 St. Lorenzen.

Öffnungszeiten: 
MO – FR 08:30 – 18:30 Uhr
SA 08:00 – 17:00 Uhr
Termine unter 
� 03862 / 313 62 - 15
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Standesbewegungen

Das heilige Sakrament der Taufe empfingen in

St. Lorenzen
Emil SCHNEIDER
Leonie HOFER
Leonie ABLASSER
Leopold BREITFUSS
Jakob LAMPL

Emma RACK
Marie RICHTER
Tobias PIFFER
Marie HOLLERER
Emilia KRAUSE

St. Marein
Yara Marie HOJAS
Paul GESSLBAUER

In Liebe gedenken wir unserer Verstorbenen

St. Lorenzen
Adelinde RABELHOFER
Helga KAMMERER
Johann JANESCHITZ
Ingeborg GRAF-ALTHON
Helene KOHLHOFER
Manfred HÖFLER
Richard TACHA
Franz FELLNER

Margareta FRAIHSL

St. Marein
Bernhard DENGG
Hedwig AISTLEITNER
Charlotte THOMÜLLER
Maria LACKINGER
Margarete KOPPENSTEINER
Josefine RENNHOFER
Franz KOLLER
Karl BRUNNSTEINER

Baumbestattung

Laut Friedhofsordnung aus dem Jahre 
2015 ist eine Baumbestattung erlaubt. 
Diese Möglichkeit wurde nun am 
Pfarrfriedhof St. Lorenzen geschaffen. Auf 
der letzten Trasse wurden zwei großkro-
nige Trompetenbäume gepflanzt. Um die 
Bäume herum können verrottbare Urnen 
beigesetzt werden. In der Mitte der zwei 
Bäume befindet sich ein altes Steinkreuz, 
das als Stele dient. Auf dieser können 
Namenstäfelchen angebracht werden. 
Nähere Informationen betreffend der 
Kosten erhalten sie im Pfarrbüro.

37. Fußwallfahrt 
nach Mariazell 

vom 28. bis 
29. August 2021

Freitag 28. August 2021
5.00 Uhr Treffpunkt 

vor der Pfarrkirche St. Lorenzen
Samstag 29. August 2021

6.00 Uhr weiter vom Niederalpl
Anmeldungen bei Hans Haberl 

Tel. 0664/ 588 32 49

Impressum: Medieninhaber: Röm.-kath. Pfarrverband St. Lorenzen/St. Marein | Herausgeber: Pfarrer Mag. Herbert Kernstock, Hauptstraße 3, 8642 St. Lorenzen i.M.
Pfarrblattteam: Dagmar Erber, Hubert Fladischer, Rainer Formanek, Manuela Heilig, Ingomar Mutz 

Fotos: Redaktionsteam, Gustav Preinsperger, Margit Ablasser, Bruno Köck, Kindergartenteam, Vinzenzgemeinschaft
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Kreuzstraße 25	 0660 / 428 0294
8642 St. Lorenzen	 georg@lirk.info

Georg Lirk
Handelsagentur
Handel von Waren aller Art

Hoher Markt 3 
8600 Bruck an der Mur 
Tel.: +43 3862/51 430 
Fax: +43 3862/56 069 
office@notariat-bruck.at
www.notariat-bruck.at

Öffentliche Notare Dr. Helga KAISER & Mag. Wolfgang STÜTZ Partnerschaft
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Jetzt bis zu

1000 €
cashback*

auf die neuesten BRAVIA TV Modelle
für ihr perfektes eM-erlebnis zu hause

Bruck/Mur 03862/51222 www.merl.at
* Aktion nur auf ausgewählte Produkte  vom 24. Mai 2021 bis zum 31. Juli 2021 bei teilnehmenden Händlern.  Siehe Bedingungen: https://www.sony.at/promo/tv-cashback

Mag. Wolfgang Stütz  Mag. Maria Stütz  Mag. Hannelore Zeiringer

Sonnenschutz 
Böden verlegen 
und renovieren  

Polstern 
Vorhänge Kindberg  Tel. 03865 / 22 34

Tapezierer Raumausstatter

Sonnenschutz-Fachhändler
Deschmann

gerhard sattelhacker

8605 kapfenberg	 tel & fax: 03862/ 34 440
hafendorf 8b	 e-mail: office@sattelhacker.at
mobil 0664/ 487 30 70	 www.sattelhacker.at
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Pfarrkalender

St. Lorenzen St. Marein
Juli 2021
11.07.	15. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Messe, 8.30 Uhr 
18.07.	16. Sonntag im Jahreskreis, 
	 Wort-Gottes-Feier, 8.30 Uhr
24.07.	Annafeier, Seniorenmesse mit Spendung 
	 der Krankensalbung, 15.00 Uhr
25.07.	Anna-Sonntag - Patrozinium, 10.00 Uhr 
	 Festgottesdienst für den Pfarrverband 
	 mit St. Erzengeln
27.07.	Anbetungstag, 17.00 bis 18:30 Uhr, 
	 anschl. Hl. Messe mit eucharistischem Segen

August 2021
01.08.	18. Sonntag im Jahreskreis, 
	 Wort-Gottes-Feier, 8.30 Uhr 
08.08.	19. Sonntag im Jahreskreis,
	 keine Hl. Messe in St. Marein
15.08.	Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel, 
	 8.30 Uhr Hl. Messe mit Kräuter- und Blumensegnung
22.08.	21. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Messe, 8.30 Uhr 
29.08.	22. Sonntag im Jahreskreis, 8.30 Uhr Hl. Messe

September 2021
01.09.	Flohmarkt Pfarrhof, 8-12 Uhr 
05.09.	23. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Messe, 8.30 Uhr,  
	 Festgottesdienst anlässlich 10 Jahre Pfarrer Kernstock
12.09.	24. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Messe, 8.30 Uhr 
19.09.	25. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Messe, 8.30 Uhr
	 Zwergerlgottesdienst für den Pfarrverband, 10.00 Uhr,
 	 anschl. Pfarrcafé  
26.09.	26. Sonntag im Jahreskreis, 8.30 Uhr Hl. Messe   
	 VINZENZGEMEINSCHAFT

u 

u 

u 

u 

Juli 2021
11.07.	15. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Messe, 10.00 Uhr 
18.07.	16. Sonntag im Jahreskreis, 
		 Wort-Gottes-Feier, 10.00 Uhr 
25.07.	17. Sonntag im Jahreskreis,
		 keine Hl. Messe in St. Lorenzen

August 2021
01.08.	18. Sonntag im Jahreskreis, 
		 Wort-Gottes-Feier, 10.00 Uhr 
04.08.	Wetterbeten am Himmelreich, 9.00 Uhr  
06.08.	Anbetungstag (Hl. Laurentius), 
		 14.00 bis 15.00 Uhr eucharistische Andacht 
		 15.00 Uhr Seniorenmesse mit Krankensalbung
08.08.	Laurenzisonntag – Patrozinium, 10.00 Uhr 
		 Festgottesdienst für den Pfarrverband mit Kirchenchor
15.08.	Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel, 
		 10.00 Uhr Hl. Messe mit Kräuter- und Blumensegnung
22.08.	21. Sonntag im Jahreskreis, 
		 Wort-Gottes-Feier, 10.00 Uhr 
29.08.	22. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Messe, 10.00 Uhr 

September 2021
01.09.	Wetterbeten am Himmelreich, 9.00 Uhr 
05.09	23. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Messe, 10.00 Uhr 
12.09.	24. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Messe, 10.00 Uhr,  
		 Festgottesdienst anlässlich 10 Jahre Pfarrer Kernstock
19.09.	25. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Messe, 10.00 Uhr
	 Zwergerlgottesdienst für den Pfarrverband 
	 in St. Marein, 10.00 Uhr
25.09.	Erstkommunion VS St. Lorenzen
26.09.	26. Sonntag im Jahreskreis, Erstkommunion VS Pogier, 
		 Hl. Messe, 10.00 Uhr 

Liebe Leser!

Wir bitten um Verständnis, falls oben genannte Termine aufgrund der derzeitigen Situation nicht wie angekündigt stattfinden können. 
Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte der Homepage oder dem Schaukasten. 

Unsere aktuelle 
Gottesdienstordnung

finden Sie auch 
auf der Homepage 
https://lorenzen-
marein.graz-seckau.at

Öffnungszeiten 
der Pfarrkanzlei

Montag, Mittwoch und Freitag 
jeweils von 10-12 Uhr

Tel. 03864 / 2259

Wir laden Sie herzlich ein, 

Beiträge für das Pfarrblatt zu verfassen. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
3. August 2021
Unsere E-Mail Adressen lauten 
st-lorenzen-muerztal@graz-seckau.at
st-marein-muerztal@graz-seckau.at
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Sie sind herzlich eingeladen

Laurenzi-Sonntag: 
Sonntag, 8. August 2021

10.00 Uhr Festgottesdienst für die Pfarren zu Ehren des 
Hl. Laurentius mitgestaltet vom Kirchenchor

Anbetungstag in St. Lorenzen
Freitag, 6. August 2021

14.00 bis 15.00 Uhr eucharistische Andacht 
mit Segen

15.00 Uhr Seniorenmesse mit Krankensalbung

Annafeier:
Samstag, 24. Juli 2021

15.00 Uhr Seniorenmesse mit Spendung 
der Krankensalbung 

Anna- Sonntag:
Sonntag, 25. Juli 2021

10.00 Uhr Festgottesdienst für die Pfarren zu Ehren der 
Hl. Anna und des Hl. Joachim 

mitgestaltet von den St. Erzengeln 

Anbetungstag in St. Marein
Dienstag, 27. Juli 2021

17.00 bis 18.30 Uhr eucharistische Andacht 
mit Segen, anschließend Heilige Messe

 

Samstag, 10. Juli 2021
17 Uhr Gottesdienst vor der 
Himmelreichkapelle

1. Seelsorgeraumwallfahrt
aufs Himmelreich

14.00 Uhr 
Abmarsch 
Pfarrkirche St. Marein

14.15 Uhr 
Abmarsch 
Pfarrkirche St. Lorenzen


